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2. Die Pfandeinträge und die Pfandſtriche .

j Die hauptſächlichſten Ergebniſſe der Erhebung über die in den Grund - und Pfandbüchern
im Jahre 1897 vollzogenen Einträge und Striche ſind in der nachfolgenden Tabelle für die Amts -
bezirke , Kreiſe und das Großherzogthum nachgewieſen . Dazu wird im Einzelnen noch folgendes
bemerkt :

a) Zu den Pfandeinträgen .
Die Zahl der neuen Pfandeinträge betrug für das Großherzogthum im Jahr 1897 : 61064

gegen 58 023 im Vorjahre , das iſt cine Zunahme von 5,24/ ; davon waren 11824 ( 19,5 %ĩ )
bedungene Pfandrechte , 5012 (8,2%ê) richterliche Pfandrechte und 44228 ( 72,3 %) Vorzugsrechte
für Kaufſchillinge und Gleichſtellungsgelder .

Der Kapitalbetrag der Geſammtbelaſtung betrug 241486 000 / gegen 221808 000 AM
im Vorjahre , das iſt eine Zunahme von 8,87/ . Von der geſammten Pfandſumme entfielen auf
bedungene Pfandrechte 108 252000 Mo (44,3% ), , auf richterliche Pfandrechte 6945000 %/
(2,0% ), auf Vorzugsrechte 126 289 000 ( 52, . 3/ und zwar davon 115 857000 „ auf Vor —
zugsrechte für Kaufſchillinge und 10 432000 / auf ſolche für Gleichſtellungsgelder .

Dem Berufsſtand nach wurden die Schuldner wie folgt belaſtet :
Landwirthe mit 40 430000 / , Gewerbetreibende mit 168 351000 / , Perſonen , welche

Landwirthſchaft und Gewerbe zugleich betreiben , mit 3 648 000 / und ſonſtige Perſonen mit
29057 000 Mb.

Die Durchſchnittshöhe eines Eintrags betrug 3955 A gegen 3823 M6 im- Borjahre ,
das iſt eine Zunahme von 3,5 %/ . Zahl , Geſammtbetrag und Durchſchnittshöhe der Pfandeinträge
haben demnach im Berichtsjahr eine nicht unbedeutende Zunahme erfahren . Sie iſt am ſtärkſten
bei dem Schuldbetrag überhaupt . Gegenüber dem Jahrzehntsdurchſchnitt 1888/97 hat die Zahl
der Pfandeinträge ſich nur um 1,4 % vermehrt , die Geſammtbelaſtung aber um 29, %. Dieſes
auffallende Emporſchnellen der Schuldſumme fällt allein den Gewerbe —
treibenden zur Laſt . Die Schuldſumme dieſer Berufsklaſſe ift. von 128595 000 M6 im
Sabr 1895 auf 154 191000 Mim Sabr 1896 und auf 168 351000 „ im Jahr 1897 geſtiegen,
während die die Landwirthſchaft belaſtenden Pfandeinträge im ganzen Jahrzehnt nur geringe
Schwankungen aufweiſen .

Der ſtarke Zuwachs bei den Gewerbetreibenden iſt wohl auf, die vermehrte Inanſpruchnahme
des Kredits in Folge der beginnenden Beſſerung der Konjunktur zurückzuführen , die, wie oben
erwähnt , die Zahl der Zwangsverſteigerungen um ein Beträchtliches herabgedrückt hat .

Nach den Arten des Pfandrechts vertheilen ſich die Pfandeinträge im Jahr 1897 hinſichtlich
der Zahl der Einträge auf die verſchiedenen Berufsklaſſen wie folgt :
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(Fortſetzung des Textes auf Seite 266. )
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